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Friedrichhüttenstraße 11 · 57548 Kirchen

König-Ludwig-
Brot
ein kräftiges Roggen-Dinkel-
Malzbrot
 . . . . 1000 g e 2.69

Fruchtschnitten
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 Stück e 1.49
Dafür garantieren wir:
Täglich „superfrische“ Backwaren mit besten
Zutaten aus Deutschland, noch handwerklich
hergestellt mit maschineller Unterstützung. 

Bei uns backen und beraten Sie noch Menschen
und keine Automaten. 

Wir freuen uns täglich auf Sie!

Roggen-
brötchen

 . . . 4 Stück e 1.49

Ohne Schmutz und ohne Fliesenschaden.

Das Wanne-in-Wanne-System aus hochwertigem
Sanitäracryl von der Fa. Schmelzer. Ohne Ausbau Ihrer
alten Wanne.
Preiswert und individuell in vielen Sanitärfarben. Mit
Qualitäts- und Einbaugarantie. Eine gute Gelegenheit,
auch alte Armaturen und die sonstige Ausstattung auf
den neuesten Stand zu bringen.Wünschen Sie nähere
Informationen, rufen Sie einfach bei uns an.

Erbachweg 11
57234 Wil.-Wilgersdorf

Tel. 0 2739/1611·  Fax 46 13
www.design-baeder.de

Ihre neue Badewanne in 3 Stunden !

Neue Inhaberin

Ein Hauch von Kalabrien
Traumhafte Speisen im „Ristorante Pizzeria Calabria“
In neuen Händen befindet sich die Gaststätte „Ristorante Pizzeria Calabria“
in der Bahnhofstraße 4 in Kreuztal und bietet den Gästen seit einem Monat
allerlei italienische Gaumengenüsse an. Inhaberin Akyuz Cevriye,
Lebenspartner Luigi Donnici und Chefkoch Mimmo Granafei lieben die
italienische Küche,  Granafei ist übrigens seit 20 Jahren als Koch in der
Siegerländer Gastronomie tätig. Zu den Empfehlungen des Hauses zählen
die diversen Fleischgerichte vom Schwein, Kalb und Rind, ferner sind die

zahlreichen Nudelgerichte
eine Gaumenfreude. Selbst-
verständlich stehen, wie
von einem italienischen
Restaurant zu erwarten,
zahlreiche Pizzagerichte
auf der umfangreichen
Karte. Leckere Vorspeisen
und Salate runden das
Angebot ab. Eine Spezia-
lität des Hauses sind selbst-
gemachte Nudeln mit
Trüffeln oder mit Lachs.
Seeteufel oder Thunfisch
reizen den Geschmackssinn
ebenso wie Hummer und
Jakobsmuscheln (beides
jeweils auf Bestellung).
Auch die Getränkekarte
lässt keine Wünsche offen

– Spirituosen wie Grappa oder auch die entsprechend der Jahreszeit ange-
botenen Weine sind alle italienischer Herkunft. Nicht nur mit der Qualität
der Speisen und Getränke will Akyuz Cevriye überzeugen, auch optisch
spricht das Restaurant nach viermonatiger Renovierung (in Eigenleistung)
mit warmen Farben und einem typisch mediterranen Ambiente die Gäste
an. Ein Saal mit bis zu 40 Personen steht für diverse Feiern zur Verfügung
– mit separatem Raucherbereich. Für Feiern außerhalb werden kalte und
warme Buffets im Rahmen eines Partyservice hergerichtet. Auch ein
Lieferservice steht von 17.30 bis 22 Uhr zur Verfügung. Ab einer Lieferung
von 40 Euro gibt es eine Flasche Wein gratis. Die Öffnungszeiten sind täg-
lich von 12 bis 14.30 Uhr und von 17.30 bis 23 Uhr sowie samstags von
17.30 bis 23 Uhr. Von Montag bis einschließlich Donnerstag gelten mittags
sowie abends besondere Angebote zum Mitnehmen, die auch unter Tel.
0 2732/5 53 01 36 oder 0 2732/5 53 01 39 erfragt werden können. cg

Akyuz Cevriye (Mitte), ihr Lebenspartner Luigi
Donnici (rechts) sowie Chefkoch Mimmo
Granafei (links) lieben italienische Küche und
bürgen im Ristorante Pizzeria Calabria in
Kreuztal für hohe Qualität der Speisen. Foto: cg

Ristorante · Pizzeria

CalabriaCalabria

Bahnhofstraße 4 · 57223 Kreuztal
Tel. 0 2732/5 53 0136 oder 0 2732/5 53 0139

–  A N Z E I G E  –

Montag ist Pastatag je 4,50 E*

Dienstag ist Salattellertag je 5,00 E*

Mittwoch ist Schnitzeltag je 7,00 E*

Donnerstag  ist Pizzatag je 5,00 E*
* nur bei Abholung

oder Lieferung

Umwelt erhalten
         + mitgestalten

heco natursteine
Auf der Hube 2 · 59889 Eslohe-Cobbenrode
Tel. 0 29 73 / 8 12 90 · Fax 0 29 73 / 8 12 91
www.heco-natursteine.de

Indische Grauwacke-Platten 32,- €/qm spaltrauh 40 x 60 x 2-4 cm
Besuchen Sie unseren Mustergarten. Mo - Fr 8 - 18 Uhr, Sa 9 - 12 Uhr, So 11 - 18 Uhr
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Kurz & bündig

Tai Chi in 
Altenseelbach
Neunkirchen. Am Mittwoch,
15. September, startet ein Ein-
steiger-Kurs „Tai Chi für Kör-
per, Geist und Seele“ des TV
Neunkirchen. In der Zeit von
19 Uhr bis 20 Uhr treffen sich
die Teilnehmer in der Grund-
schule in Altenseelbach. Der
Kurs beinhaltet zehn Übungs-
einheiten á 60 Minuten. Es wer-
den Grundkenntnisse sowohl in
der Theorie als auch in der Pra-
xis vermittelt. Körperwahrneh-
mung, Meditation sowie das Er-
lernen kleinerer Formen bilden
die Kursinhalte. Anmeldungen
werden erbeten an Anne Fran-
ke unter � (0 27 35) 78 14 69.
Weitere Informationen gibt es
unter www.tv-neunkirchen.de. 

Hessen-Polizei
sucht Zeugen
Haiger/Wilgersdorf. Einen
Ackerschlepper im Wert von
noch 6500 Euro stahlen Diebe
zwischen Sonntag und Dienstag
von einem nicht bebauten
Grundstück in Haiger im Kal-
teichering. Die Kennzeichen
des grünen Klöckner Humboldt
Deutz Traktors aus dem Jahr
1975 tauchten auf einem Park-
platz an der B 54 am Abzweig
Wilgersdorf auf. Der 55-jährige
Inhaber sah seinen Schlepper
am Sonntag zum letzten Mal,
als er ihn im Industriegebiet
Kalteiche abstellte. Ob das Ge-
fährt selbständig fuhr oder ver-
laden wurde, ist nicht bekannt.
Von dem Diebstahl erfuhr der
Inhaber erst am Montag, als die
Polizei ihn wegen der aufgefun-
denen Kennzeichen anrief. Die
Polizei Dillenburg ermittelt we-
gen des Traktordiebstahls und
bittet um Hinweise unter �
(0 27 71) 90 70.

Angebot des GSV
Sportabzeichen jeden Montag ab 18 Uhr
Burbach. Wer sich in den Feri-
en nicht in sonnigen Gefielden
erholen kann, der sollte die Zeit
nutzen, etwas für seine Fitness
zu tun. Was läge da näher, als
die eigene Leistungsfähigkeit
bei sportlichen Aktivitäten
quasi vor der Haustür unter Be-
weis zu stellen.

Eine gute Gelegenheit bie-
tet hier alljährlich das Angebot
des Gemeindesportverbandes
(GSV) Burbach unter dem
Motto „Lauf mal wieder, spring
mal wieder, wirf mal wieder –
kurz: erwirb das Sportabzei-
chen“.

Auch in den kommenden
Wochen während der Sommer-
ferien besteht für Interessierte
dazu die Gelegenheit. Und zwar
jeden Montag ab 18 Uhr auf der
Sportanlage des VfB Burbach:
Auf der Anlage werden die Dis-

ziplinen Kugelstoßen, Weit-
sprung und Sprint abgenom-
men. Für die Laufdisziplinen
müssen extra Termine in Wür-
gendorf ausgemacht werden.
Die Turnvereine stehen wieder
mit Massband und Stoppuhren
bereit, um die Teilnehmer zu
unterstützen. „Teilnehmen
kann, wer Spaß daran hat etwas
für sich und seine Gesundheit
zu tun“, erklärt die Sportabzei-
chenbeauftragte im Gemeinde-
sportverband Burbach, Annette
Bieler. Sie steht unter �
(0 27 36) 5 02 13 für weitere
Informationen zur Verfügung.

Ein besonderes Angebot ist
laut Pressenotiz des GSV das
Familien-Sportabzeichen, für
das sich mindestens drei Perso-
nen einer Familie gemeinsam
beteiligen müssen. Teilnehmen
können Kinder ab acht Jahren.

Siegerland Classic
Ein Info-Abend des Veranstalters 

Burbach. Die Vorbereitungen
zur 4. ADAC Siegerland Classic
durch das südliche Siegerland
und den angrenzenden Wester-
wald gehen in die heiße Phase.
Für Interessenten an der Oldti-
mer-Veranstaltung, die aber
noch keine Erfahrung haben,
bietet der veranstaltende Orts-
club AMC Burbach wieder
einen Informationsabend an.
Dieser findet statt am kommen-
den Mittwoch, 21. Juli. Die
Teilnehmer treffen sich um 19
Uhr im Clubheim des AMC
Burbach an der Ewald-Sahm-
Straße, Feuerwehrgerätehaus-
Komplex.

Dr. Hans Werner Hein und
Gerhard Jentsch, die Organisa-
toren der Siegerland Classic, er-
warten interessierte Oldtimer-
freunde zu Fachsimpeleien. Ge-
sprochen wird beispielsweise

über die verschiedenen Arten
von Oldtimerfahrten, die Start-
geldhöhen und die Anforderun-
gen an Fahrer und Beifahrer.

Der Abend eignet sich laut
Pressenotiz des Vereins beson-
ders für Interessenten, die einen
Einstieg in den Oldtimersport
planen, egal ob touristisch oder
sportlich, und sich genauer über
diesen Sport informieren möch-
ten. Nicht mangeln wird es zu-
dem an Beispielen für die Auf-
gaben, wie sie dann am Sams-
tag, 28. August, auf der Tages-
ordnung der Teilnehmer stehen.

Anmeldungen zum Informa-
tionsabend-Abend am kom-
menden Mittwoch in Burbach
nimmt Gerhard Jentsch unter
� (0 27 36) 17 46 oder
jentsch@amc-burbach.de entge-
gen.

Heimtückische Abzocke
Telefonanrufer wollen Geld mit erfundener Geschichte erpressen

Burbach. Im Laufe der Woche
erhielten drei Familien in Bur-
bach äußerst heimtückische Te-
lefonanrufe. Betroffen in allen
drei Fällen waren jeweils russ-
landdeutsche Familien. Alle
Gespräche wurden seitens der
Anrufer in Russisch geführt.

Die Anrufer gaben jeweils
vor, dass soeben der Sohn der
angerufenen Familie einen an-
deren Jugendlichen im Streit
vor ein Auto gestoßen habe.
Das Auto habe dann den ande-
ren Jungen überrollt. Er (der
Anrufer) befinde sich nun mit
dem Verletzten und dem Sohn
der Familie im Krankenhaus.
Der Anrufer bot der angerufe-
nen Familie dann an, auf eine
Anzeigenerstattung zu verzich-
ten, die den Sohn „sicherlich
für drei bis fünf Jahre ins Ge-
fängnis bringen werde“. Statt-
dessen könne man die Sache ja
auch unbürokratisch regeln, in-
dem der Angerufene 10 000
Euro zahle. Zur Untermauerung
seiner Behauptungen und Ge-
sprächsführung übergab der An-
rufer anschließend das Telefon
noch an einen jungen Mann,
der weinend behauptete, der
Sohn der angerufenen Familie

zu sein und nun dringend ihre
Hilfe benötige. In dem ersten
Fall war die Familie aufgrund
des erhaltenen Telefonrufs der-
art perplex, dass der Vater zu-
nächst seine grundsätzliche
Zahlungsbereitschaft signalisier-
te. Da er aber nicht so viel Geld
zu Hause aufbewahrte, bot der
„gnädige“ Anrufer schließlich
eine Anzahlung an und beende-
te das Gespräch mit dem Hin-
weis, dass er sich wieder mit der
Familie in Verbindung setzen
werde. Schließlich rief die Fa-
milie dann aber doch noch auf
das Handy des Sohnes an und
erfuhr so, dass es sich bei dem
geschilderten Sachverhalt um
eine erfundene Geschichte han-
delte. Daraufhin wurde die Poli-
zei informiert.

Der zweite Fall gestaltete
sich vom Ablauf und vom In-
halt der Gesprächsführung ähn-
lich. In diesem Fall wussten und
benutzten die Anrufer sogar den
tatsächlichen Vornamen des
Sohns der angerufenen Familie.
Dieser (vermeintliche) Sohn
wurde ebenfalls ans Telefon ge-
holt und bat dann seinen (ver-
meintlichen) Vater mit weinen-
der Stimme,doch bitte eine wei-

tere Telefonnummer anzurufen,
um so die Übergabeörtlichkeit
und Zahlungsmodalitäten zu er-
fahren. Der Vater rief dann
auch tatsächlich die durchgege-
bene Nummer an. In diesem
Gespräch wurde ein Treffpunkt
mit Raum Neunkirchen ausge-

macht, um sich dort „weiter zu
unterhalten.“ Der Vater fuhr in
Begleitung seiner Ehefrau zu
dem Treffpunkt, dort erschien
jedoch aus bislang ungeklärten
Gründen niemand. Nun ermit-
telt nun das Siegener Kriminal-
kommissariat 21 in diesen Fäl-

len. Die Polizei schließt weitere
ähnliche Anrufe nicht aus. Ins-
besondere russlanddeutschen
Familien wird daher zu entspre-
chender Vorsicht geraten. Im
Zweifelsfall sollte man sich so-
fort mit der Polizei in Verbin-
dung setzen (Notruf 110). 

„Ich bin dann mal weg…“
Neunkirchen. Für Armin
Schneider war der letzte Schul-
tag nicht nur der Start in die
Sommerferien, sondern auch
sein letzter bewegender Arbeits-
tag als Rektor der Realschule in
Neunkirchen. In der Pause ver-
sammelten sich alle Schüler auf

dem Schulhof, jeder mit einem
Luftballon in der Hand. Zu den
Klängen von „Time to say good-
bye“ ließen die Klassen nachei-
nander die Ballons in den blau-
en Himmel steigen, den letzten
schickte der nun ehemalige
Chef selbst auf die Reise. Be-

stückt waren die Ballons mit
einem Kärtchen mit der Auf-
schrift „Ich bin dann mal
weg…“, passend zu den Plänen
von Armin Schneider, den
neuen Lebensabschnitt mit
einer Wanderung auf dem Ja-
kobsweg einzuläuten.
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